Breslauer Kreisblatt. 
3 eee Aided 
sennsbend, den 6. Mai 1846 


Bekanntmachungen. 


Die bisher zur Kreis Kommunal: Kaffe gefloſſene Tanz⸗Steuer iſt nach dem Kreis⸗ 
Tags⸗Beſchluß vom 24. März a. 0. und der ergangenen Verfuͤgung der Koͤniglichen 
Hochloͤblichen Regierung vom 30. März a. C. von jetzt ab. bei der Orts Armen ⸗Kaſſe 
ju vereinnahmen. Die Genehmigung zur Abhaltung von öffentlichen Tanzluſtbarkeiten 

ſteht nach der Verordnung vom 19. Maͤrz 1840 (Amtsblatt S. 115) der Orts⸗ 
Polizei⸗Behoͤrde zu, und fuͤr die in der Amtsblatt Verordnung vom 28. Mai 1817 


„ 


Roſenthal, Oswitz, Poͤpelwitz, der letzte Heller, Neudorf-Commende, Gabitz, Hoͤffchen⸗ 
Kommende, Kleinburg, Lehmgruben, Huben, Herdain, Duürrjentſch, Morgenau (sive. 
Marienau) Zedlitz und Kl. Tſchanſch. 

5 Indem ich die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrden des Kreiſes hiervon benachrichtige, be⸗ 
merke ich wie die ortspolizeiliche Erläubniß zu Tanzluſtbarkeiten frei zu gewaͤhren iſt: 
az) an den zweiten Feiertagen der drei hohen Feſte: Oſtern, Pfingſten und 
Weinachtenn 5 r 
b) an zwei Wochentagen zur Faſtnacht; SAT 
c) am Erntefeſte an einem Sonntage nach beendeter Getreide Ernte 
d) die zwei Wochentagen zur Kirmes 5 1 
e) bei Hochzeiten fuͤr die dazu beſonders eingeladenen Gaͤſte und fuͤr eine Nacht. 
Aller Tanz ohne Ausnhhme iſt dagegen geſetzlich verboten! 4 
a) an den erſten Feiertagen der drei hohen Feſte Oſtern, Pfingſten und 
Weinachten: : 3 
b) an Achermitwoh; B 
c) von Mittfaſten bis Oſtern; 15 
d) am Buß und Bettag und deſſen Vorabend; 


K 


9) am Pfingft-Sonnabend; | Ä = 


—— 22 | 
1) am fogenannten Todtenſonntage und deſſen Vorabend; 
29) die letzten 8 Tage in der Adventzeit. f 
Die Orts ⸗Polizei⸗Berhoͤrden haben hiernach zu verfahren, und die Tanz 
ſteuer bei der Orts-Armen⸗Kaſſe zu berechnen. N i 2 
Breslau, den 4. Juni 1846, Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorf. 
Die im abgewichenen Jahre vorgefallenen, mitunter bedeutenden Brandſchaͤden, an bei der Provin⸗ 
ials Land» Feuer » Societät verſicherten Gebäuden führen die Nothwendigkeit herbei, wie mich das hohe 
Direktorium der Provinzial⸗Land⸗Feuer⸗ Societät benachrichtiget für das 1. Semeſtet a. C. wiederum 


einen ganzen und einen halben Beitrag des nach den Beſtimmungen des § 34 der Reglements vom 
6. Mai 1842 feſtgeſetzten Beitrags⸗Simplums, oder von Hundert Verſicherungs⸗Summen in der 
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auszuſchreiben, welcher mit den landesherrlichen Steuern zugleich zu Anfang des Monats Juli a. o. 
von den Orts Erhebern einzuziehen, und an die hieſige Kgl. Kreis⸗Steuer⸗Kaſſe ohne Ruͤckſtand ab⸗ 
zufuͤhren ift, - 

Die Aſſociaten werden übrigens durch die erlaſſene Amts» Blatt: Bekanntmachung des hohen 


Directorii vom 25. Mai a. e. von der erfolgten Ausſchreibung in Kenntniß geſetzt. 
Breslau, den 4. Juni 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Der am 18. huj. aus der Straf⸗Anſtalt zu Jauer entlaſſene Dienſtknecht Gottfried Galle iſt bis heut 
nach Ranſern, wohin derſelbe gewieſen, nicht gekommen, und vagabondiret wahrſcheinlich umher, fallt 
ſolcher ſich nicht anderweit um ein Unterkommen beworben, und ſolches erhalten haben ſollte. f 
Die betreffende Commune hat mir, wenn Galle im Kreiſe domiciliret oder betroffen wird, 
alsbald Anzeige zu machen, event. ſolchen an die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrde zu Ranſern zu transportiren⸗ 
Breslau den 22. Mai 1846. Königl. Landrath, Graf Königsdorff, 


Der bei dem Freigaͤrtner Gavel in Wuͤſtendorff dienende 22 Jahr alte Knecht Anton Biſchof, gebn 


tig von Meleſchwitz iſt den 24. huj. aus feinem Dienſte heimlich entwichen. Sollte Biſchof im Kreise 
betroffen werden; iſt derſelbe von der betreffenden Commune an das Dorfgericht zu Wuͤſtendorf abzuliefern. 


Breslau den 27. Mai 1846. 


Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 


2 „ Due en 8 f 28 a 
Commende Neudorf iſt eine Schmiede⸗Werkſtätte am 22. Inn i e, beginnen, was dem betheiligten PH’ 


zu verpachten, das Nähere zu erfahren bei dem Eigen⸗ 
thümer daſelbſt Nro 43. 


Auctions: Anzeige . 
Sonntag den 14 d. M., Nachmittag 2 Uhr, follen 
mehre Gegenſtände aus dem Nachlaß des ſeligen Herrn 
Oberamtmann Brade, als: ein Paar Wagenpferde, 


Wagen, Schlitten Meubles, Kleidungsſtücke, verſchie⸗ 


dene bewegliche Eſſecten, ein Flügel ⸗Inſtrument in 
loco Tſchechnitz gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
verſteigert werden. es 


Jahrmarkts⸗Verlegung. > 
Mit Genehmigung der hieſigen Kgl. Regierung 
wird der diesjährige Johannis⸗ Markt, welcher 
den 29. Juni e. anfangen follte, 8 Tage früher 


bliko hierdurch bekannt gemacht wird. 
reslau, den 15. Mai 1846. 
Der Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Refidenftadt. 
Anderweitige Jinsgetreide⸗Verſteigerung. } 
Es werden den 10. Juni d. J. Vormittage von 10 biz 
12 Uhr, in hieſigem Rent⸗Amts⸗Lokale (Ritterplatz Nr. 6. 5 
anderweitig 
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öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden - 
Das Naturale kann zu jeder ſchicklichen Zeit beim Herrn 
Mühlen ⸗Inſpektor Böhm in der hieſigen Kgl. Claren 
Muhle auf der Bleiche, in Augenſchein genommen werd N 
Jeder Erſteher hat eine angemeſſene Caution und na 133 
erfolgtem hohen Zuſchlage ſofortige volle 925 . 2 
leiſten. Breslau den 27. Mai 1846. Kgl. ent⸗Amt. 


N Zinsgetreide 


Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nro. 92. 
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